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Die Hintergründe um das Norwegen-Attentat lichten sich! 

Der rechtspopulistische  

„christliche“ Fundamentalismus  

ist das trojanische Pferd der Einweltler!  

– um Christentum und Patriotismus abzuschaffen 

Attentäter Breivik ist nicht der Rechten Szene zuzuordnen! – er ist ein extremer pseudo-

christlicher, pro-zionistischer Fundamentalist! Rechtspopulismus ist Pseudo-Patriotismus! 

Es kursieren momentan die wildesten Spekulationen und Gerüchte um die Hintergründe der Norwegen-

Attentate und den Attentäter selbst. Das Gutmenschentum versucht das Attentat den Rechten Szenen in die 

Schuhe zu schieben, vor allem von Linken und Grünen wird mit erhobenem moralischen Zeigefinger gefor-

dert, die Überwachung der Rechten noch erheblich zu verschärfen und das Weltnetz noch mehr zu kontrollie-

ren. Anscheinend sollen nun sämtliche patriotisch gesinnten Europäer, die ihre Kultur und ihr Volk bewahren 

wollen, als potentielle Terroristen gebrandmarkt und noch mehr in ihren Rechten beschnitten werden. 

In Patriotenkreisen und Truther-Szenen wird gerätselt, wer hinter den Anschlägen steckt – Breivik habe 

im Auftrag von Geheimdiensten gehandelt, er sei von einer Geheimgesellschaft rekrutiert worden, er sei psy-

chisch krank o.ä. Doch dies ist alles dummes Geschwätz von Leuten, die nicht wirklich innerlich mit den pa-

triotischen Szenen verbunden sind und nicht den Überblick haben über das weite Feld der unterschiedlichen 

politischen Gesinnungen in den europäischen Patriotenkreisen. Wer sich hier aber wirklich auskennt, weiß, 

daß die Person Anders Behring Breivik und auch die Motive, die er vorgibt, aus seiner Sicht völlig ernst ge-

meint und authentisch sind. Es handelt sich hier also nicht um eine „Operation unter falscher Flagge“, wie 

von einigen Autoren behauptet wird!  

(Anmerkung: In der heutigen gutmenschlichen Endzeitgesellschaft, die Konsum und Toleranz gegenüber Multikulti als höchste 

Ideale betrachtet und jegliche diesen widersprechenden weltanschaulichen Gesichtspunkte und Beweggründe dogmatisch unter-

drückt, neigt man dazu, anders empfindende Menschen, die diese Ideale nicht teilen, schnell für psychischkrank oder gar geistes-

krank zu erklären. Damit macht man es sich aber zu einfach und kann nicht zu wahrer Erkenntnis gelangen. Dadurch werden nur die 

für die Gutmenschen unangenehmen Wirklichkeits-Aspekte verdrängt, da man die Schwäche des eigenen Geistes bzw. die Perver-

sion der eigenen  Weltanschauung nicht wahrhaben will.) 

Nach unseren Erkenntnissen ist der Attentäter Breivik tatsächlich ein Einzeltäter, ein verzweifelter, aber 

zutiefst überzeugter „einsamer Wolf“, der sich als nationaler Patriot versteht, welcher sein Heimatland Nor-

wegen und Europa vor weiterer Zwangs-Multikultisierung und Islamisierung bewahren will. Da wir das weite 

Spektrum unterschiedlichster Weltanschauungen in der heute so merkwürdigen Hyperdekadenz-Gesellschaft 

sehr genau beobachten, wissen wir auch, daß Anders Behring Breivik keineswegs psychisch-krank oder gar 

geistes-krank ist, sondern einfach konsequent nach seiner tiefsten Überzeugung gehandelt hat! – nur ist er lei-

der dieser pseudo-patriotischen, rechtspopulistischen Idee des sogenannten christlichen Fundamentalis-

mus voll auf den Leim gegangen und hat im wesentlichen durch die Denkweise, die Visionen und Ziele die-

ser Bewegung weltanschaulich-religiös angeleitet, für sich keinen anderen Weg als den der Gewalt gesehen. 

Sein 1.500-seitiges Manifest 2083, eine europäische Unabhängigkeitserklärung, in dem er seine Weltan-

schauung und Ziele darlegt, ist zweifellos 100-prozentig im Geist der rechtspopulistischen und israel-

verherrlichenden „christlichen“ (paulinistischen) Fundamentalisten geschrieben.  

Das grausame Massaker Breivik’s an so vielen jungen Menschen empfinden alle europäischen Patrioten 

als abscheulich und hat uns alle sehr geschockt, aber ehrlich gesagt kann jeder verantwortungsbewußte Patri-

ot einen großen Teil seiner Argumente gegen die Zwangs-Multikultisierung und -Islamisierung Europas und 

selbst manche Beweggründe seines Entschlusses zum gewaltsamen Widerstand nachvollziehen.  

(Anmerkung: Jugendliche als Opfer auszuwählen und dann nacheinander zu erschießen, das kann es ja wohl nicht sein, das ist 

uns allen zuwider, aber das Mitsummen so vieler Patrioten im gutmenschlichen Kanon zutiefst betroffener Verständnislosigkeit 

über den Oslo-Anschlag verwundert uns doch sehr. Denn welcher echte deutsche Patriot hat denn nicht schon darüber nachgedacht, 

ab wann gewaltsamer Widerstand gegen die Ausplünderung, Unterdrückung und Mordung der europäischen Völker und somit ge-
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gen die Volksverräter in Politik, Kirchen und Medien legitim ist. Daß sich die deutschen Patrioten bisher mit Gewalt zurückgehal-

ten haben, zeigt, wie friedliebend und diszipliniert sie sind und vorrangig auf eine geistig-konzeptionelle Lösung setzen. Auch wenn 

wir das so vordergründige, oberflächlich-poltische Konzept der NPD für den völlig falschen Weg ansehen, möchten wir an dieser 

Stelle ganz besonders den führenden NPD-Mitgliedern ein großes Lob aussprechen, denn diese haben sich in außerordentlicher 

Weise dafür verdient gemacht, daß es in den letzten 15 Jahren kaum noch Gewalt von „rechts“ gegeben hat! – diesbezüglich gilt es 

zu bedenken, daß es sich bei den Verbrechen, die der Rechten Szene zugeschrieben werden, zu weit über 95% nur um Meinungs-

verbrechen handelt. Daß es aber in Deutschland und anderen Ländern Europas weiterhin so friedlich bleibt, ist sehr unwahrschein-

lich, denn immer mehr aufmerksame Beobachter prognostizieren, daß es spätestens 2012 nun unausweichlich zu europaweiten Bür-

gerkriegen kommen wird.) 

Die größten Irritationen bezüglich der Norwegen-Attentate gab es bei den meisten europäischen Patrioten 

darüber, daß dieser norwegische Patriot eine so merkwürdig verdrehte, pro-jüdische Weltanschauung vertritt 

und so leidenschaftlich den Staat Israel verteidigt. Denn mittlerweile müßte doch eigentlich jeder echte Patri-

ot über die niederträchtigen Ziele und Machenschaften des Judentums und somit über das nun allseits 

bekannte und höchst aktuelle Vorhaben zur Errichtung der Eine-Welt-Regierung unter Kontrolle des jü-

disch-freimaurerischen Finanzestablishments Bescheid wissen – selbst in den Linken Szenen werden diesbe-

züglich immer mehr Leute wach. 

Bei genaueren Nachforschungen kommt man zu der Erkenntnis, daß Anders Behring Breivik mit seiner 

so merkwürdig-religiösen, pseudo-patriotischen Weltsicht nicht allein dasteht, denn die rechtspopulisti-

schen, den Staat Israel verherrlichenden „christlichen“ Fundamentalisten (= extreme Paulinisten) sind 

mittlerweile eine unglaublich große, weltweite Bewegung (!), die ursprünglich aus den USA stammt, aber in 

den letzten Jahren auch in Europa einen enormem Zulauf hat und der unglaublich viele christliche Patrioten 

auf den Leim gehen. 

Die Anfänge dieser rechtspopulistischen Bewegung sind nur schwer genau zu datieren, denn sie gehen 

einher mit der großen Missionierungsbewegung evangelikaler Christen in den USA. Mittlerweile gibt es in 

den Vereinigten Staaten etwa hundert evangelikale Richtungen mit über 60 Millionen Protestanten, die mit 

einem extremen Missionierungseifer eine apokalyptische Theologie vertreten, plattesten mosaisch-

paulinistischen Erlöserglauben predigen und den Islam als das größte Übel der Welt verteufeln. 

(Anmerkung: Durch den großen Einfluß der aus England stammenden protestantischen Puritaner, die streng auf das alte Testa-

ment ausgerichtet und eher als eine jüdische Sekte zu begreifen sind, hat sich in den USA schon von Anbeginn eine pseudo-

christliche Religiosität etablieren können, die mit der wahren ursprünglichen Idee des Christentums kaum etwas zu tun hat, sondern 

vornehmlich Werte und Glaubensmuster des Mosaismus-Jahwismus vermittelt.  

Allein während der Olympiade in Athen, im Jahr 2000, sollen laut Fernsehberichten über 5000 Missionare dieser protestanti-

schen Gruppierungen, die sich stolz als „christliche Fundamentalisten“ oder „christliche Zionisten“ bezeichnen, aktiv um Mit-

glieder geworben haben. Sie sehen im Staat Israel eine Manifestation göttlichen Willens, erwarten in Kürze die physische Wieder-

kehr von Jesus Christus und leben in der Überzeugung, auch die Juden zu ihrem Glauben bekehren und dazu bewegen zu können, 

Jesus doch endlich als ihren Messias anzuerkennen. Mit einem religiösen Enthusiasmus ohnegleichen arbeiten diese vom Staat Isra-

el begeisterten Pseudo-Christen, die das „Volk Israel“ als den geistlichen Vater des Christentums bezeichnen, auf eine Versöhnung 

von Judentum und Christentum hin. Immer wieder wird das verlogene und irreführende Argument angeführt, daß Juden und Chri-

sten doch den gleichen Gott der Bibel anbeten würden. 

Gewaltige Wachstumsraten hat der sogenannte christliche Fundamentalismus [die protestantischen christlich-zionistischen Kir-

chen bzw. evangelikalen Freikirchen] seit einigen Jahren auch in Afrika, Südamerika, China und Taiwan. Die schnellste Verbrei-

tung finden die evangelikalen Freikirchen seit einigen Jahren in China, wo es mittlerweile schon über 100 Millionen evangelikale 

Christen geben soll. Allein in Peking soll es ca. tausend privat organisierte Untergrundkirchen mit Laienpastoren geben, die sich 

regelmäßig in privaten Räumlichkeiten treffen. Mit geschickten Missionierungskampagnen in Menschenfänger-Manier nach Billy 

Graham und sozialem Engagement als Köder [ähnlich macht es auch die Freimaurerei mit ihren Wohltätigkeitsveranstaltungen] 

finden die Evangelikalen dort gewaltigen Zulauf. In diesem Zusammenhang gilt es zu bedenken, daß die meisten Menschen ums 

Überleben kämpfen und sozial und gesellschaftlich unterdrückt werden und auch spirituell keine Anerkennung vom Staat bzw. vom 

System bekommen, und da kommen dann die evangelikalen Freikirchen mit ihrem sozialen Engagement und erzählen den geknech-

teten Chinesen, daß die Menschen alle Brüder und Schwestern sind – da es in China in religiösen Fragen kaum Erfahrung und gro-

ßes Unwissen gibt, fallen die meisten Chinesen auf diese religiöse Bauerfängerei herein. Weltweit wird die religiöse Bewegung 

„christlicher Fundamentalisten“ bzw. „christlicher Zionisten“ auf 500 Millionen geschätzt!) 

Der norwegische Attentäter Breivik ist also mit seiner merkwürdigen religiös-patriotischen Weltsicht tat-

sächlich nicht allein! Er ist ein Einzelkämpfer einer extrem fanatischen, nahezu weltweit organisierten welt-

anschaulich-religiösen Bewegung sogenannter „christlicher Fundamentalisten“ bzw. „christlicher Zioni-

sten“, die den Islam als das Grundübel der Welt betrachtet, die Muslime extremhaßt und einen Dritten Welt-
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krieg herbeisehnt, durch den der Islam und alle Nichtgläubigen vernichtet werden. Diese Bewegung „christli-

cher Zionisten“ hat zwar viele verschiedene Erscheinungsformen, ihre Verbreitung wurde jedoch von zentra-

ler Stelle, von höchsten Ebenen des jüdisch-freimaurerischen Finanzestablishments im großen Stile vorange-

trieben und seit ca. der Ära Ronald Reagan wurde sie auch als rechtspopulistische politische Bewegung 

aufgebaut.  

Diese rechtspopulistische Bewegung „christlicher“ Zionisten hat einen enormen Einfluß auf die US-

Politik und ist zahlenmäßig sowohl im Kongreß als auch im Senat sehr stark vertreten. Einer der bekannte-

sten Vertreter dieser religiösen Lobby in der US-Politik ist der ehemalige US-Präsident George W. Bush, 

durch den (unter einem Vorwand – WTC-Anschläge) der weltweite „war on terror“ ausgerufen und die 

„Achse des Bösen“ erklärt wurde – also der Dritte Weltkrieg begonnen, die islamische Welt als Hauptfeind 

ins Auge gefaßt und so willkürlich und dreist wie niemals zuvor in der neueren Zeit Gewalt zum selbstver-

ständlichen Prinzip der Politik gemacht wurde. 

Nur wenigen Kennern des weltpolitischen Hintergrundgeschehens ist bisher bewußt, daß diese gewaltige 

pseudo-patriotisch-religiöse, rechtspopulistische Bewegung (pseudo-)christlicher Fundamentalisten bzw. 

„christlicher“ Zionisten und damit ein gewaltiges messianistisches Netzwerk ganz gezielt vom jüdisch-

freimaurerischen Eine-Welt-Establishment ins Leben gerufen wurde. Wie der deutsche Historiker Wolfgang 

Eggert in seinem Buch: Erst Manhattan – Dann Berlin, Messianisten-Netzwerke treiben zum Weltenende 

(Chonos Medien, 3-935845-09-X) aufgedeckt und nachgewiesen hat, wird dieses Netzwerk von der mächtig-

sten jüdischen Institution, den Lubawitschern (Chabad), kontrolliert, gesteuert und voll und ganz be-

herrscht. Diese dunklen Juden-Gestalten haben einen unglaublich großen Einfluß in der Weltpolitik und sol-

len freien Zugang zu nahezu sämtlichen wichtigen Regierungen und Königshäusern der Welt haben. Im US-

amerikanischen Senat und Kongreß soll es kaum einen Politiker geben, der nicht von diesen düsteren Gestal-

ten bestochen ist. 

(Anmerkung: Die Lubawitscher sind die größte, mächtigste und religiös-fanatischste jüdische Institution weltweit. Sie sind die 

Privatsekte der Rothschilds, welcher unbegrenzte Finanzmittel zur Verfügung stehen. Die Rothschilds und ihre Lubawitscher, die 

Köpfe des Judentums und Eine-Welt-Establishments, arbeiten eiskalt und abgebrüht einzig und allein darauf hin, die Erfüllung 

alter jüdischer Prophezeiungen in der heutigen Zeit herbeizuführen! Die Lubawitscher sind die fanatisch-religiösen Haupt-

Drahtzieher der vielen Kriege und großen Attentate der modernen  Zeit (z.B. der 11. September 2001-Attentate); sie sind der Kopf 

der KRAKE, diurch den das gesamte Freimaurer-Logentum kontrolliert wird! – siehe hierzu auch die Schriften: Eiskalt, kontinu-

ierlich und ohne jegliche Skrupel organisieren düstere Juden-Gestalten die Vernichtung der europäischen Völker und eben-

so Die Lubawitscher (Chabad), die mächtigste jüdische Organisation der Welt.) 

Die extrem religiös-fanatisierten Lubawitscher haben nur ein Ziel: 

Die Herbeiführung der Erfüllung altestamentarischer Prophezeiungen! 

Der mächtige Lubawitscher Rebbe Schneerson, der in führenden jüdischen Kreisen als der Messias 

betrachtet wurde bzw. noch wird, hat kurz vor seinem Tod 1994 seine Anhänger angewiesen: „Das 

hauptsächliche spirituelle Ziel der jetzigen Generation  besteht darin, zum letzten Krieg zu schrei-

ten, alle nichtjüdischen Nationen zu besiegen und zu reinigen“ (Shabbos Parshas VaYelech, 5746). 

Und weiter heißt es über den anti-islamischen Kulturkampf, den Edom – die USA – am Ende der 

Zeit zu führen hat: „Die einzigen Nationen, die übrigbleiben, werden diejenigen sein, welche dem 

jüdischen Volk helfen und es unterstützen“ („Sichos in English“, Volume 47, Shabbos Parshas Bo, 

5751). 

„So zieh nun hin und schlag Amalek und vollstrecke den Bann an ihm und an allem, was er hat; 

verschone sie nicht, sondern töte Mann und Frau, Kinder und Säuglinge, Rinder und Schafe, 

Kamele und Esel.“   [1. Samuel 15,3] (Anmerkung: Amalek = Philister = die Seevölker = die nor-

disch-germanischen Völker) 

Ein Bild über die primitiv-perverse Denkweise und den religiösen Fanatismus sowie die skrupellosen 

Ziele und Machenschaften dieser unglaublich mächtigen Lubawitscher könnt Ihr Euch verschaffen, 

wenn Ihr o.g. Buch von Wolfgang Eggert lest, oder auf deren Seiten im Weltnetz recherchiert. 

http://www.reichsbewegung.org/portal/attachments/060_Duestere_Juden-Gestalten.pdf
http://www.reichsbewegung.org/portal/attachments/060_Die-Lubawitscher.pdf
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Mit der Inszenierung der rechtspopulistischen pseudo-christlich-fundamentalistischen Bewegung bezwek-

ken die Lubawitscher bzw. das jüdisch-freimaurerische Eine-Welt-Establishment:  

 in der gesamten westlichen und nicht-islamischen Welt die Patriotenkreise, die allgemein im Juden-

tum den größten Völkerfeind sehen, erheblich zu schwächen, in wirrste weltanschauliche Lager zu 

spalten und gegeneinander ausspielen zu können;  

 zwischen Christentum und Islam Haß und Gewalt zu schüren und den „Kampf der Kulturen“ 

nach Belieben anzuheizen, um schließlich einen weltweiten Krieg zwischen diesen Religionen ent-

fachen zu können; 

 das Christentum noch primitiver darzustellen und noch extremer zu entstellen, als es eh schon 

bisher durch den Paulinismus verzerrt und verunstaltet wurde, um es demnächst mit ausreichend Zu-

stimmung abschaffen bzw. in der längst geplanten pseudo-esoterischen Weltreligion („Vereinte Reli-

gionen“) zur Auflösung bringen zu können; 

 weltweit alle echten patriotischen Bewegungen und die unterschiedlichen Religionen als Übel und 

Ursache des bevorstehenden großen Krieges (heiße Phase des Dritten Weltkriegs) darstellen und 

letztlich zerschlagen zu können, um auch die letzten souveränen Nationalstaaten auflösen und die Ei-

ne-Welt-Regierung zur perfekten Unterjochung aller Völker installieren zu können. 

In den letzten Jahren war in der Öffentlichkeit gerade mal der niederländische Geert Wilders als rechtspo-

pulistische anti-islamische Gallionsfigur bekannt, mit dem auch viele deutsche Patrioten sympathisieren, weil 

er in der Muslime- und Multikulti-Frage die Probleme beim Namen nennt – selbst vielen patriotisch gesinn-

ten Europäern war jedoch bis zu den Norwegen-Anschlägen seine pro-zionistische Ausrichtung eher unbe-

wußt geblieben. 

Wie sehr die europäischen Patriotenkreise von diesen pseudo-christlichen, pro-zionistischen Gruppierun-

gen unterwandert sind, wurde bisher kaum wahrgenommen, weil in den letzten Jahrzehnten sämtliche patrio-

tischen Bemühungen pauschal als rechts-radikal deklariert wurden. Diese Unterwanderung wird aber deut-

lich, wenn man nur einmal im Weltnetz nach den vielen anti-islamisch, „christlich“-zionistisch und angeblich 

patriotisch gesinnten Netzseiten sucht und sich diese einmal genauer anschaut.  

Solche pseudo-patriotischen, das Judentum und Israel verherrlichenden Netzseiten – die in deut-

schen Patriotenkreisen momentan viel Aufmerksamkeit auf sich lenken und im Stile des Rechtspopulisten 

Geert Wilders die Stimmung und den Haß gegen die Muslime in Deutschland extrem anheizen, ohne die 

wirklichen Hintergründe der bestehenden Mißstände in Europa auch nur im geringsten zu hinterfragen, ge-

schweige denn die wirklichen Drahtzieher beim Namen zu nennen – sind in den letzten Jahren wie Pilze 

aus dem Boden geschossen! Hier nur einige von Juden geschickt betriebene Netzseiten, mit denen in Bauer-

fänger-Manier schon einige Millionen christlich und patriotisch empfindende Deutsche im großen Stile gegen 

die Muslime aufgehetzt und fehlgeleitet wurden: www.pi-news.net, www.kybeline.com, 

www.endzeitzeichen.org, www.kochministrys.wordpress.com, www.distomos.blogspot.com, www.michael-

mannheimer.info, www.cidnews.de. 

Beispielgebend für die geschickte Vorgehensweise dieser pro-jüdischen, anti-islamischen und den 

„Kampf der Kulturen“ anheizenden europäischen „Patrioten“, welche in plattester dualistischer Gut-Böse-

Denkweise den Islam als das Grundübel der Welt darstellen und gegen die Muslime hetzen, ohne auch nur im 

geringsten die wirklichen Schuldigen am Niedergang Europas zu nennen, ist der öffentliche Aufruf des (eta-

blierten) deutschen Journalisten Michael Mannheimer vom 8. April 2011 an alle freiheitsliebenden Bürger 

Deutschlands. In diesem öffentlichen Appell bezieht sich der Verfasser ausdrücklich auf das Recht zum all-

gemeinen Widerstand gemäß Art.20 Abs.4 GG gegen die Islamisierung Deutschlands und weist darauf hin, 

daß dieses Widerstandsrecht ausdrücklich mit allen Mitteln erlaubt, auch bewaffnet und mit Mitteln eines 

Bürgerkriegs, wenn sonstige Maßnahmen nicht gefruchtet haben. 

Die Islam-Kritik im Mannheimer-Aufruf ist zwar in manchen Punkten völlig korrekt und berechtigt, doch 

verheimlicht er dabei ganz dreist, daß die Multikulturisierung und Islamisierung Deutschlands ja gerade vom 

http://www.pi-news.net/
http://www.kybeline.com/
http://www.endzeitzeichen.org/
http://www.kochministrys.wordpress.com/
http://www.distomos.blogspot.com/
http://www.michael-mannheimer.info/
http://www.cidnews.de/
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jüdisch-freimaurerischen Establishment gezielt herbeigeführt wurde, um das deutsche Volk und seine Kultur 

zu zersetzen und es dann schließlich in der (von Juden geschaffenen) Multikulti-OMF-BRD durch intrigante 

Polarisierung in einem blutigsten Bürgerkrieg gänzlich zu vernichten.  

Und genau diese Polarisierung wird durch Mannheimer’s Aufruf geschickt vorangetrieben, wodurch der 

deutsche Michel ganz bewußt fehlgeleitet, fanatisiert und von den Plänen und Machenschaften des jüdisch-

freimaurerischen Finanzestablishments abgelenkt werden soll! So unwissend und naiv können so etablierte 

Journalisten wie Mannheimer doch wirklich nicht sein, daß ihnen diese Pläne und Machenschaften nicht be-

kannt wären. Jetzt fehlt nur noch, daß dieser Mannheimer behauptet, er hätte auch von den Protokollen der 

Weisen von Zion, dem Coudenhove-Kalergi-Plan und den unzähligen eindeutigen Aussagen zu Weltherr-

schaftsbestrebungen und Völkerunterjochungsplänen von führenden Juden noch nichts gehört. 

Warum äußern sich diese Heuchel-Patrioten denn wohl nicht zu diesen düsteren Gestalten der so überaus 

mächtigen Lubawitscher und zum Vorhaben der Eine-Welt-Regierung? – auf das doch schon seit vielen Jah-

ren die gesamte UNO-, EU- und BRD-Politik so offensichtlich hinausläuft. Das tun diese Leute deswegen 

nicht, weil sie in die deutschen Patriotenkreise eingeschleuste Aufwiegler der Einweltler sind, die die 

Aufgabe haben, Verwirrung zu stiften, zu spalten und das Chaos und den Bürgerkrieg in Europa an-

zuheizen! 

Wozu diese Aufwiegelung führt, hat die Welt im Juli 2011 in Norwegen sehen können. Die grausamen 

Attentate des norwegische Patrioten Anders Behring Breivik sind die ersten schwerwiegenden militanten 

Äußerungen dieser vom jüdisch-freimaurerischen Establishment (Lubawitschern) inszenierten pseudo-

christlichen, pro-zionistischen und von extremem Haß gegenüber den Muslimen getriebenen apokalyptisch-

messianistischen Weltanschauung und rechtspopulistischen Bewegung, dessen Anhänger zu extremen Ge-

walttaten bereit ist und einen Dritten Weltkrieg herbeisehnen, durch den der Islam und alle nicht dem Juden-

tum hörigen Menschen unterjocht bzw. vernichtet werden sollen. 

Da diese Attentate von der gutmenschlichen Multikulti-Gesinnungs-Inquisition nun dafür instrumentali-

siert werden, die europäischen Christen und Patrioten unter generellen Terrorverdacht zu stellen, diese 

noch mehr zu überwachen, sie noch mehr zu diffamieren und in ihren Rechten zu beschneiden, sind sie in 

erster Linie Anschläge auf die patriotische Revolution in Europa und das Christentum an sich! 

Das Hauptproblem für die europäischen Patriotenkreise ist nicht die Attentate in Norwegen bzw. der At-

tentäter Breivik, sondern dessen pseudo-patriotische, pro-zionistische Weltanschauung, welche ein total 

falsch verstandenes Christentum zur weltanschaulichen Grundlage hat! Die wichtigste Erkenntnis, die es für 

die europäischen Patrioten aus den Norwegen-Attentaten zu ziehen gilt, ist die Tatsache, daß die rechtspopu-

listische Idee des sogenannten christlichen Fundamentalismus das  

Trojanische Pferd der Einweltler 

ist, das von jüdischen Strategen geschaffen wurde, um das Christentum und jeglichen echten patriotischen 

Widerstand gegen die Multikulturalisierung Europas in ein schlechtes Licht zu stellen und letztlich, nach dem 

Dritten Weltkrieg endgültig zu zerschlagen! DIES ZU VERSTEHEN IST FÜR EUROPA VON EXISTEN-

TIELLER BEDEUTUNG!  

Den meisten Menschen ist immer noch nicht bewußt, daß dieser Dritte Weltkrieg schon mit der Ausru-

fung des (inszenierten) globalen Kriegs gegen den „Terror“ im Herbst 2001 begonnenen hat und dieser mit 

der Zuspitzung der globalen Krisenentwicklung zwangsläufig in seine heiße Phase kommen wird. Ebenso 

wenig bewußt ist den meisten Europäern der europaweite Bürgerkrieg der gutmenschlichen Multikulti-

Gesinnungs-Inquisition scheinheiliger Eine-Welt-Vasallen gegen die europäischen Völker – der genau ge-

nommen schon viel länger im Gange ist, wofür die Attentate Breivik’s ein deutliches Zeichen der ersten, 

wenn auch fehlgeleiteten Gegenwehr sind!  

Dieser sich in schleichender Weise ständig verschärfende Bürgerkrieg gegen die europäischen Völker 

wird von unbewußten Menschen nur noch nicht wahrgenommen, da den meisten Europäern durch gut-

menschliche Gehirn- und Charakterwäsche die natürlichen Überlebensinstinkte abgewöhnt wurden, die zur 
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realistischen Wahrnehmung der tatsächlichen Bedrohungssituation und zur ethnischen und kulturellen Selbst-

erhaltung dringend erforderlich sind. 

Daß die gegenwärtigen Krisenentwicklungen unausweichlich schon sehr bald auf einen solchen europa-

weiten Bürgerkrieg hinauslaufen, das sehen immer mehr aufmerksame Beobachter und Zukunftsforscher 

(z.B. Gerald Celente) so kommen. Es wird also höchste Zeit zum Handeln!  

Europäische Patrioten bedenkt!  

Dieser Bürgerkrieg gegen die europäischen Völker, der bisher fast gänzlich verdrängt wird, wird in seiner 

heißen Phase (von den Einweltlern gezielt angeheizt) ein sehr blutiger Krieg werden und mit größtem 

Chaos einhergehen, wenn jetzt nicht schnellstens eine europaweite tiefgehende Auseinandersetzung und 

Aufklärung über die Kernfragen des Christentums in Gang kommt, durch welche die Vereinigung der ver-

schiedenen patriotischen Lager zu einer schlagkräftigen Befreiungsbewegung doch erst möglich wird! 

Das erklärte Ziel des Judentums, das durch Aussagen führender Lubawitscher immer wieder erneut 

bekräftigt wird, ist es, die kulturelle und auch ethnische Auslöschung der europäischen Völker herbei-

zuführen! – dafür hat das jüdisch-freimaurerische Establishment die rechtspopulistische Bewegung pseudo-

christlicher Fundamentalisten und den europaweiten Bürgerkrieg ganz gezielt von langer Hand inszeniert. 

Durch die pseudo-patriotische „christlich“-zionistische Weltanschauung des norwegischen Patrioten 

Breivik und seine daraus resultierenden Attentate offenbart sich das fatale Drama der so unterschiedlich welt-

anschaulich ausgerichteten europäischen Patriotenkreise, auf das die Neue Gemeinschaft von Philosophen 

schon seit vielen Jahren immer wieder hingewiesen hat – nämlich:  

 die Spaltung der europäischen Patriotenkreise in viele vereinzelte, teils wirrste weltanschauli-

che Lager, welche die wesentlichen Zusammenhänge, den wirklichen Feind bzw. dessen Strategie 

und Konzept nicht wirklich durchschauen, nur aktionistisch Symptome bekämpfen und nicht selten 

kontraproduktiv gegeneinander arbeiten;  

 das große Problem mit dem Christentum, d.h. die fehlende Auseinandersetzung um die Erfor-

schung der ursprünglichen Lehre Jesu und der wahren christlichen Idee (kosmisches Christentum) – 

es besteht das große Dilemma zwischen den Extremen einer einerseits unreflektierten Anerkennung 

eines völlig verfälschten, judaisierten Christentums (Paulinismus) und andererseits der pauschalen 

Verurteilung des Christentums an sich; 

 das Problem der fortwährenden Verdrängung des Grundlagenwissens um die großartige euro-

päische Vorgeschichte und die dreieinige ureuropäische Weltanschauung (die der Idee des kos-

mischen Christentums 100%-ig entspricht!), wodurch die Europäer doch erst wieder zu der ihrer eu-

ropäischen Wesensart und Kultur entsprechenden, gemeinsamen Kulturweltanschauung und sie ei-

nenden Identität gelangen können und eine schlagkräftige patriotische Widerstandsbewegung in Eu-

ropa doch erst möglich wird. 

Jahrelang haben wir in Patriotenkreisen ausdrücklich darauf hingewiesen, wie wichtig für den europäi-

schen Befreiungskampf und für die Vereinigung der europäischen Patrioten eine tiefgehende wissen-

schaftlich-philosophische Auseinandersetzung um das Christentum ist.  

Immer wieder haben wir darauf aufmerksam gemacht, daß sich die europäischen Völker in erster Linie 

durch das von Paulus (Saul) judaisierte, total verfälschte und mißbrauchte Christentum in der Knechtschaft 

des Judentums befinden und sich erst daraus befreien können, wenn die längst überholte, so primitive und für 

Europa so wesensfremde Heuchel-Religion des Paulinismus endlich überwunden wird.  

Doch durch das Erstarken der die europäischen Patriotenkreise spaltenden und schädigenden rechtspopu-

listischen Bewegung der pseudo-christlichen Fundamentalisten wird die Notwendigkeit der Auseinanderset-

zung um die Kernfragen des Christentums nun noch sehr viel deutlicher erkennbar!  
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Was die meisten gar nicht wissen und was der Öffentlichkeit anscheinend gezielt verheimlicht wird, 

aber aus dem Manifest des norwegischen „christlichen“ Patrioten allerdeutlichst hervorgeht, ist die Tatsache, 

daß der Attentäter Breivik sehr von seiner judaisierten Sichtweise des Christentums überzeugt ist und sogar 

auch konkrete Vorstellungen von Veränderungen im Christentum besitzt, die er in seiner Schrift verkündet. 

In seinem Manifest ruft Breivik z.B. die Muslime dazu auf, sich zum Christentum zu bekennen und sich 

entweder in einer orthodoxen, katholischen oder protestantischen Kirche taufen zu lassen. Weiter hinten in 

seiner Schrift wird er jedoch noch deutlicher und fordert: „Unterstützt die Demontage des Protestantismus 

in den nordischen Ländern , Großbritannien und Deutschland und ihre Ersetzung durch den Katholizis-

mus“. Breivik, der ursprünglich der protestantischen Kirche angehört hat, betrachtet also den Katholizismus 

und „die Rückkehr zum Patriarchat“ als die wahre Lösung für das Christentum.  

Er erkennt zwar, daß der Protestantismus letztlich zum Kultur-Marxismus führt, den er als großes Übel 

identifiziert, dabei verkennt er aber, daß der Kultur-Marxismus ja gerade die vom Judentum kreierte und für 

die Nicht-Juden vorgesehene Weltanschauung ist, die mit esoterischem Mäntelchen getarnt die neue Weltre-

ligion im geplanten, vom jüdisch-freimaurerischen Establishment beherrschten Eine-Welt-Staat werden soll. 

Aus seinen Äußerungen wird ersichtlich, daß er im Christentum das Problem des Paulinismus, also der 

jüdischen Unterwanderung und Verfälschung der ursprünglichen christlichen Lehre noch gar nicht erkannt 

hat, daß er noch im alten, überholten (vom Judentum geprägten) Paradigma des Patriarchats und damit in der 

Glaubensvorstellung der Trennung von Mensch und Gott gefangen ist und sich noch nicht wirklich mit den 

tieferen philosophisch-religiösen Inhalten des Christentums befaßt hat, sondern eben nur mit den äußeren re-

ligiösen Formen des alltäglichen Lebens. 

Durch die Attentate des norwegischen Patrioten Breivik und vor allem durch sein Manifest 

wird nun überaus deutlich, wie notwendig jetzt endlich eine tiefgehende Auseinandersetzung 

zur Erforschung der ursprünglichen Lehre Jesu und der wahren christlichen Idee ist! 

Bisher wurden unsere Bemühungen für eine Totalreformation des Christentums in deutschen Patrioten-

kreisen größtenteils verkannt. In den Nationalen Szenen gibt es sogar einige führende deutsche Patrioten, die 

seit mehreren Jahren die Auseinandersetzung um das Christentum zu verhindern versuchen, weil sie 

selber noch zu sehr im dualistischen Glaubensmuster der paulinistischen Ohnmachts- und personalen Herr-

gottsreligion, also im patriarchalen Pseudo-Christentum (der Trennung von Mensch und Gott) gefangen sind; 

oder weil sie nicht imstande sind die dringende Notwendigkeit einer gemeinsamen europäischen Kulturwelt-

anschauung zu erkennen, unter deren Dach auch die Humanisten und Heiden ihren Platz finden müssen. An 

einer Einigung der weltanschaulich unterschiedlich gesinnten patriotischen Lager in der CHRISTEN-

TUMS-DEBATTE führt jedenfalls kein Weg vorbei! – davor kann sich kein verantwortungsbewußter Pa-

triot in Europa drücken! Jeder Monat, um den die öffentliche Auseinandersetzung um die Kernfragen des 

Christentums in europäischen Patriotenkreisen hinausgezögert wird, wird im bevorstehenden Bürgerkrieg ein 

zusätzliches unnötiges Blutvergießen zur Folge haben. Patrioten, bitte bedenkt diesen Sachverhalt und macht 

Euch für eine Auseinandersetzung um das Christentum in Patriotenkreisen stark! 

Wie die außerordentlich positive Resonanz gerade aus den Lagern der Heiden/Naturgläubigen und den 

Humanisten/Atheisten in europäischen Patriotenkreisen auf unsere Weltnetzseite und unsere Schriften zeigt, 

lassen sich diese Lager sehr wohl für die Idee des SONNENCHRISTENTUMS (KOSMOTERIK) als ge-

meinsamer europäischen Kulturweltanschauung begeistern! Dagegen lehnen sowohl humanistisch als auch 

heidnisch gesinnte Patrioten jegliche Form des paulinistischen Pseudo-Christentums mit seinem personalen 

Erlöserglauben kategorisch ab.  

Aufgrund unserer vielfältigen Erfahrungen in der Breite der europäischen Patriotenkreise können wir hier 

eindeutig festhalten, daß es in den Nationalen Szenen (die rechtspopulistischen „christlichen“ Fundamentalisten zählen 

wir nicht dazu) eine sehr große Ablehnung des paulinistischen Christentums gibt und daß es in deutschen Pa-

triotenkreisen insgesamt besonders für intelligentere Patrioten auf gar keinen Fall in Frage kommt, irgendeine 

Form von paulinistisch geprägtem Heuchel-Christentum als Weltanschauung anzunehmen!  
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Auch in den großen Kirchen, wo sowieso jetzt schon ca. 95% der Mitglieder nur Namenschristen bzw. 

Karteileichen sind, wird es bald kaum noch Christen geben, die am primitiven paulinistischen Erlöserglauben 

festhalten werden, wenn sie erst einmal von dem neuen, ganzheitlich-spirituellen Wissen um das SONNEN-

CHRISTENTUM erfahren und darüber aufgeklärt werden, wie sehr sie von den scheinheiligen Vertretern des 

Paulinismus belogen wurden. Die große Kirchenrevolution und Totalreformation des paulinistischen Chri-

stentums zum SONNENCHRISTENTUM wird in 2012 auf breiter Front stattfinden! 

Wenn jetzt die verschieden christlich-patriotischen Gruppierungen in Europa weiterhin rechthaberisch an 

ihrer speziellen, meist paulinistischen Sichtweise des Christentums festhalten und sich nicht für die Erfor-

schung der wahren Inhalte des Christentums öffnen, mit dem die Geschichte Europas so schicksalhaft ver-

bunden ist, dann dienen sie den Feinden Europas und blockieren den europäischen Befreiungskampf! 

Sicher ist jedenfalls, daß jegliches patriotische Engagement für den verlogenen,  personalen 

Herrgotts- und Erlöserglauben des Paulinismus, durch den die wahre Lehre Jesu und die gesamte Idee des 

Christentums vollkommen verfälscht und mißbraucht wurde, nur zu völlig unnötigem Blutvergießen in-

nerhalb der Patriotenkreise im bevorstehenden Bürgerkrieg führt!  

Daß sich die europäischen Patrioten heute oder in Zukunft hinter irgendeiner Form des Paulinismus welt-

anschaulich verbünden ließen, ist vollkommen weltfremd und genauso unrealistisch, wie die hirnverbrannte 

Annahme, daß man die deutschen Patrioten heute noch einmal hinter der Idee des Nationalsozialismus verei-

nen könne. Die Zeit des Paulinismus ist definitiv vorbei! Aber leider geht ein Großteil des patriotischen 

Engagements heute immer noch in die völlig falsche Richtung, da die meisten Patrioten sich gewohnheitsmä-

ßig in alten Denk- und Glaubensmustern bzw. vordergründigsten politisch-organisatorischen Denkweisen 

bewegen, ihr Engagement aber nicht tiefer weltanschaulich reflektieren. 

Für die europäischen Patrioten gilt es zu erkennen, daß wir nach der langen Zeit der Vereinze-

lung und der Dekadenz, der weltanschaulichen Verirrungen und des Gefangenseins unserer europäischen 

Völker in der MATRIX AUS TAUSEND LÜGEN doch erst einmal in den grundsätzlichen Fragen für Klarheit 

und Einigung sorgen und uns unserer gemeinsamen geistig-kulturellen Identität bewußt werden müssen! 

Denn nur so kann es gelingen, daß unnötige Mißverständnisse vermieden werden, Patrioten nicht immer wie-

der aneinander vorbeireden und sicher sein können, daß wirklich auch alle am selben Strang ziehen!  

Man kann doch nicht einfach nur die Menschen zusammentrommeln und blindlings drauflos organisieren 

bzw. politisieren, wie das die meisten patriotischen Gruppierungen heute immer noch tun. Solche patrioti-

schen Aktionisten, die beharrlich grundsätzlichen Auseinandersetzungen um das Christentum und Kernfragen 

europäischer Identität und Weltschauung aus dem Wege gehen, betreiben nichts anderes als Bauernfängerei! 

Jahrzehntelang haben so patriotische Gruppierungen sich gegenseitig die Mitglieder abspenstig gemacht, In-

telligenz, Energie und Geldmittel fehlgeleitet und sinnlos verpulvert, doch für die europäische Sache und Idee 

hat dies gar absolut nichts gebracht. 

Um Europa tatsächlich noch retten zu können, ist es daher nun die vorrangige Aufgabe aller verantwor-

tungsbewußten europäischen Patrioten sich in engagierter Weise für die Aufklärung um die grundsätzlichen 

Kernfragen des Christentums sowie der europäischen Identität und Weltschauung einzusetzen. Für den eu-

ropäischen Befreiungskampf ist es von größter Bedeutung, daß nun die europäischen Patrioten die längst 

überholte, von einem extremen Dualismus geprägte jüdisch-patriarchale Denkweise und das damit verbunde-

ne primitive patriarchalische Glaubensmuster des personalen Herrgottglaubens endlich überwinden! – und zu 

ihrer ureigenen ganzheitlich-spirituellen Geistigkeit und Weltanschauung zurückfinden, die für die großarti-

gen atlantisch-keltisch-germanischen Kulturen der europäischen Vorgeschichte charakteristisch war und heu-

te in einer zeitgemäßen, wissenschaftlich-philosophisch fundierten Form als SONNENCHRISTENTUM 

(KOSMOTERIK) den Europäern zurückgegeben wird. Erst wenn die Europäer diese, ihre ureigene Iden-

tität wiederentdecken, wird es ihnen gelingen, sich vom Joch des Judentums und damit auch von Mul-

tikulturalisierung und Zwangs-Islamisierung wieder zu befreien! 
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Das Allerletzte jedoch, was Europa heute braucht und dem gegenwärtigen Paradigmenwechsel dia-

metral entgegensteht, ist diese rechtspopulistische Bewegung (pseudo-)christlicher Fundamentalisten bzw. 

„christlicher“ Zionisten! 

Ausdrücklich möchten wir zum Schluß noch einmal darauf hinweisen, daß ein Engagement für diesen 

pseudo-christlichen Fundamentalismus bzw. Zionismus in jedem Fall als grobe patriotische Fehlorientierung 

und nach der Aufklärung darüber auch als Verrat an den europäischen Völkern und am Christentum an sich 

zu bewerten ist! Die rechtspopulistischen Vertreter des pro-zionistischen „christlichen“ Fundamentalismus 

sind daher als die allergrößten Feinde der europäischen Patrioten zu identifizieren! – nicht zuletzt deswegen, 

weil sie als Trojanisches Pferd in den eigenen Reihen großen Schaden anrichten. 

Hätte Anders Behring Breivik die großartige Idee des SONNENCHRISTENTUMS gekannt, dann wäre 

es gewiß nicht zu diesem schrecklichen Attentat gekommen, denn dann hätte dieser junge norwegische Patri-

ot die Möglichkeit eines sinnvollen und aussichtsreichen weltanschaulichen Kampfes gesehen und sich effi-

zient auf geistige Weise engagiert! 

Da sich der Großteil der europäischen Christen bzw. christlichen Patrioten der heutigen Zeit kaum tiefer-

gehende philosophisch-weltanschauliche Gedanken um das Christentum macht, sondern einfach nur aus dem 

Bedürfnis nach kultureller Identität und Gemeinschaft bzw. Ablehnung gegenüber Multikultur und Islamisie-

rung irgendwelchen christlich-paulinistischen Gemeinschaften angehört oder mit rechtspopulistischen 

„christlich“-fundamentalistischen Parteien sympathisiert, können die meisten dieser christlichen Patrioten 

relativ schnell für die REICHSBEWEGUNG gewonnen werden, wenn sie nur erst einmal von der großartigen 

Idee der gemeinsamen europäischen Kulturweltanschauung des SONNENCHRISTENTUMS (KOSMOTE-

RIK) erfahren.  

Daher stehen alle Patrioten, die das kosmoterische Grundlagenwissen schon verinnerlicht  

haben, in der Verantwortung, dieses für den europäischen Befreiungskampf  

so wichtige Wissen um das SONNENCHRISTENTUM  

zur Verbreitung zu bringen! 

Gemeinsam werden wir Europa befreien 

und ins Goldene Zeitalter 

führen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


